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WIEN, DONNERSTAG DEN 9 OCTOBER 1895, 


DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING. 
T 


Nachdem schon der erste Pester Herbst-Renntag 
schon verlaufen war, konnte man sich von dem zweiten 
noch viel mehr versprechen, nachdem diesmal das 
Programm ein weit besseres war. Und die Erwar- 
tungen wurden nicht getauscht, Wenn das so fort- 
geht wie bisher, wird man die diesjahrige Herbst- 
Reunion im Stadtwaldchen das Meeting der Kampfe 
pennen konnen, denn an heissen, aufregenden End- 
gefechten fehlte es bisnun wahrlich nicht, Der Tag 
setzte mit einer gewaltigen Ueberraschung ein, Im 
Verkaufsrennen siegte namlich Drommond, ein Pferd, 
das sich bisher stets im Hintergrunde gehalten hatte, 
Man ware fast versucht, den Erfolg von Drommond 
über Zarinkay, Ito, Vigseinhas, Caratleuse etc, als ein 
schlechtes Zeichen für den jüngsten Jahrgang aufzn- 
fassen, nachdem die genannten Zweijahrigen schon 
sammtlich Rennen gewonnen haben, somit nicht zu 
den Massigsten unter ihren Altersgenossen gehoren. 
Allein man darf aus diesem Rennen umsoweniger 
derartige Schlüsse zıehen, als Drommond seinen Con- 
eurrenten gegenüber den Vortheil der vollkommenen 
Frische hatte. Die Hunyady’schen Pferde sind eben 
ausgeruht und darum auch leistungsfahiger als die 
bereits oft gelaufenen Zweijahrigen, welche hinter 
ihm endeten. 

Für das Welter. Handicap wurden acht Pferde 
gesaltelt, von denen Spirifanker! im Hinblicke auf 
ihren achtundvierzig Stunden zuvor errungenen Er- 
folg als Favoritin startete. Sie siegte auch, aber erst 
nach hartestem Kampfe gegen Nono, welche nicht 
um jene fünf Pfunde geschlagen war, welche sie der 
Si. Gatien-Tochter cedıren musste. Diese erweist 
sich für ihren derzeitigen Besitzer als eine gute Ac- 
quisition, Die heuer nach ungeschlagene Tochter der 
Rikiki wird ihren Ankaufspreis sehr bald herein- 
gebracht haben. Hinter Spirufanker! und Nono endete 
Varatlar, die heuer arg vom Unglück verfolgt wird. 
Die Zsupan-Tochter ist wahrlich schon reif fur das 
Gestüt. Einen nervenerregenden Kampf hatte das 
Hürdenrennen-Handicap im Gefolge, das Barát unter 
der Rıesenlast von BU Kg. gegen seine Altersgenossin 
Dalila gewann, der er volle vierzig Pfund gab, 
Ein Pferd, das unter einer solchen Bürde, wie sie 
Barát zu tragen hatte, im Stande ist, einen Kamn 
auf Leben nod Tod über mehr als 200 Meter 
auszufechten, ist sicherlich keine alltagliche Er- 
scheinung, Bord dürfte nachst Turul das beste 
Hurdenpferd im Lande sein, Freilich bedurfte der 
‚Bölvdny-Sohn auch eines solchen Reiters wie William: 
son, der wohl den allerbesten Jockeys beigezahlt 
werden muss, welche derzeit im Dienste des Hinder- 
nisssports stehen. Die Dreijahrigen hatten gar nichts 
dreinzureden, Wohl auch die hervorragendsten unter 
den dreijahrigen Hurdenpferden stehen noch manche 
Pfunde unter Barát. 

Einen seltsamen Verlauf nahm das October- 
Handicap. Es darf nicht Wunder nehmen, wenn 
spatere Ereignisse das Resultat dieses Ausgleichs- 
rennens vollig umkehren, Erstens war der Start kein 
besonders gelungener, und dann zog sich das Feld 
derart auseinander, dass vielleicht zwanzig Langen 
zwischen dem Ersten und dem Letzten lagen, Die 
Folge davon war wieder, dass eigentlich nur iúnf 
Pferde im Rennen waren, die Anderen hatten nicht 
einen Moment irgend eine bedrohliche Position inne, 
‚Folichonne ging vorne davon, was das Zeug halten 
wollte. Sie lief damit wohl ein paar Gegner todt, 
schnürte och aber schliesslich selbst die Kehle zu 
und musste an der Distanz jene Pferde an sıch vorbei- 
lassen, die ın ihr Tempo nicht eingestimmt hatten. 
Es waren dies Margit, Nemode Buda und Toreador. 


Dass Margit keine Steherin, das zeigte sich hier 
klar und deutlich, In Wien hatte sie zuletzt Nemoda 
Buda über 1300 Meter schlagen können. Diesmal 
war sie dem Galaor-Sohne nur um weitere zwei 
Pfund im Nachtheile, und dennoch konnte derselbe, 
als es Ernst wurde, überlegen von ihr wegziehen. 
Nun schien Nrmoda Buda leicht siegen zu können. 
Aber Toreador war nach da. Zoll für Zoll kroch er 
unter der Peitsche auf und erreichte den Führenden 
gerade im Ziele. Unter einem starkeren Jockey hatte 
wohl Nemoda Buda siegen müssen, Uebrigens hatte 
auch vielleicht mehr Aufmerksamkeit genügt, Sy- 
denham aber glaubte seiner Sache ganz sicher zu 
sein und liess dem Galaor-Sohne nicht die genügende 
Unterstützung zutheil werden, Wie dem auch immer 
sei, Toreador hat jedenfalls mit seinem Siege seine 
hohe Classe unwiderlegbar hewiesen. Er ist heute 
sicher nicht viel schlechter wie Z//oli, wenn er dem- 
selben nicht überhaupt gleichkommt. Für Zender, der 
als Dritter einkam, wat die Pace denn doch ein 
bischen zu scharf, Ueber die übrigen Theilnehmer 
lasst sich eigentlich nichts sagen, denn sie spielten, 
wie bereits erwahnt, gar keine Rolle im Rennen. Ein 
Wort sei nur Páratlan gewidmet. Der Gunnersbury: 
Sohn war im Residenz-Preis dicht hinter Toreador 
gewesen, dem er damals acht Pfunde cediren musste. 
Vorgestern trug er sechs Pfund weniger als der 
Halbbruder von Zwrul, hatte somit in dessen un- 
mittelbarer Nahe sein müssen, und doch war er 
nirgends. Der Hengst scheint ein grosser Rogue 
zu sein. 

Im Staatspreis siegte der grösste Steher im 
Felde, Pecsovtes. Er hatte nicht viel Mühe, über den 
wenig ausdauernden Piż? und Minister triumphiren. 
Der Letztgenannte befindet sich allem Anscheinenach 
nicht mehr in jener Form, welche ihn im August in 
Pest belahigte, einen A/mas zu schlagen, Im Verkaufs- 
rennen der Zweijahrigen errang Patvar einen hart et- 
kampften Sieg gegen die ein wenig spat ins Treffen 
gebrachte Acten, Tissa und Splisgen. Patvar ist ein 
Halbbruder von Radovan, den er an Stehvermögen 
wohl übertrifft, Im Palotaer Preis war Chasseur 
d'Afrique heisser Favorit. Der Festetits'sche Hengst 
ist aber ein sehr wıderhaariger Geselle, der seine 
guten Chancen durch sein ungeberdiges Benehmen 
beim Start stets stark untergrabt. So auch diesmal. 
Er versaummte sich etwas beim Ablauf und wurde nur 
Dritter Wehr Zentinck ze? Medäler. Der Sieg von 
Bemtinck ist aus seiner bisherigen Form gerade nicht 
erklarlich. Er ist bei dreimaligen Versuchen our ein- 
mal gut gelaufen, und zwar wurde er damals Zweiter 
hinter Cergdny-lugeny. Schliesslich bedeutet ein Erfolg 
in einem 950 Meter-Rennen in Pest nıcht viel. Man 
hat sich langst daran gewöhnt, den Rennen über diese 
famose Distanz einen Werth — nicht beizulegen, ins- 
besonders dann nicht, wenn sie bei einbrechender 
Dunkelheit gelaufen werden. 

Dem St. Leger, welches auf dem heutigen 
Tagesprogramme figurirt, ist seit den Tagen, da hier 
Busgó siegte, nicht eine solche Gleichgiltigkeit ent- 
gegengebracht worden wie heuer, Dem von seinem 
Stallgenossen begleiteten Derbysieger soll sich namlich 
blos Zitoli entgegenstellen, und da muss denn der 
Sieg von 


Tokio 


als eine todte Gewissheit bezeichnet werden, 

In Bezug auf die Tips für die samstagigen Rennen 
sei bemerkt, dass dieselben deshalb unter aller Re- 
serve gegeben sind, weil zur Stunde, da dieses Blatt 
in die Presse geht, das Programm für Samstag nur 
sehr unvollstandig vorliegt. Es fehlen sowohl die Ver- 
kaufspreis-Erklarungen alsauch dieGewichtsannahmen 
für die Handicaps. 

Tips für heute: 

Verkaufsrennen: Orka— Stall Lederer. 
Päsztor-Preis; Dornroschen— Weatherstar, 
St. Leger: Tokio— Eltoli, 

Handicap: Bonnie Dundee— Gyongy. 
Verkaufs-Hürdenrennen: Chitty—Panajotti. 
Verkaufs-Handicap: Gelinotte— Varatlan. 
Maidenrennen : Rard— Meridian, 

Tips fur Samstag: 

Verkaufsrennen; Cuillestione— Prior. 
Verkaufsrennen II Classe ` Weiter— dean. 
Härdeprennen der Dreyjahr.; Stall Apponyi— Anirza, 
Prince of Wales-Handicap: Metella— Blondine, 
Staatspreis: Dornraschen— Turul. 

Claiming-Hop. d. Zweij ` Cortolan Z1.—St. Sollinger, 
Handicap der Zweijahı,: Stall Wahrmann— Theorie 


Handbuch für Hindernissreiter, 


Von Victor Silberer und Otto Baron Dewitz, In elegantem 
Original-Sport-Einbande. 
Preis 3 tf = 5 Mark 40 Er 
Verlag: „Allgemeine Bport-Zeitung“ Wien. 


FONOGRAF, 


DER »HERBST-KALENDERA« ist erschienen. 

SEREZANER, Sorella und Melitta wurden aus 
dem Training genommen und sind nach Carlburg gebracht 
worden. 

GRAF LACY HENCKEL soll die Absicht haben, 
seinen Rennslall von Deutschland nach Oesterreich-Ungarn 
nv... 

GRAFIN L. HENCKEL hat für Aelita und 
Sorella in allen Engagements in Oesterreich-Ungarn Reu- 
geld erklart, 

TALPRA MAGYAR’s Deckliste ist für das Jahr 
1896 bereits voll Kein Wunder bei den grossen Er- 
folgen seines Sohnes Tokio. 

MORGEN beginnt in Krakau das Herbst: Meeting 
des Gallzischen Herrenreiter- Clubs, und übermorgen 
kommt dasa das Meeting zum Abschluss 


DREI PFERDE legten vorgestern in Pest ihre 
Maidenschaft ab, Drommond und Patvar in den beiden 
Verkaufsrennen, Zentinck im Palataer Preis, 


FUR MONTE CARLO wurde bereits eine Box in 
der Freudenan bestellt, Der Oppenheim’sche Hengst kann 
demnach als eia sicherer Theilnehmer am Anstria-Preis 
angesehen werden 

FATHERLESS, en fünfj 
Besltze des Mr. Redfern, gewann am Montag das 
Nottingham-Handicap (600 sovs, 9200 Mater) gegen 
Egerton, Sonderling und sechs Andere, 


IGNACZ, der Gewinner des October-Handıcaps im 
vorigen Jahre, musste sich heuer mit dem dritten Platze 
hinter Toreador und Nemoda Buda begnügen Almns hat 
beide Male erfolglos au diesem Rennen theilgenommen 


BARAT hat nun heuer bereits sieben Hürden- 
rennen gewonnen. Der ausgezeichnete Bdlvdny-Sahn 
wurde in diesem Jahre zwischen Flaggen nur einmal ge- 
schlagen, und zwar im Tradom-Hürdenrennen von Falconet 


IN PARIS findet am Montag im Etablissement 
Cheri eine grosse Vollblutauction stalt. Zur Versteigerung 
kommen Pferde des eben verstorbenen Mons. Lann, des 
Baron Schickler, des Mons, du Gheest und der Deckhengst 
Fripon, 

ANDREE, die Siegerin im heurigen Grand Prix, 
die um Sonntag im Prix d'Orange in Paris unplacırt 
endete, hat mit diesem Laufen ihre Thatigkeit auf der 
Rennbahn abgeschlossen und ist bereits in das Gestüt 
ihres Besitzers, Mons, Edm. Blanc, gewandert. 


DER PRIX DU CONSEIL MUNICIPAL durfte 
erheblich an Interesse verlieren, wenn sich die Nachricht 
des »D. Ep e bewahrheitet, dass Baron Schickler weder 
Le Justicier noch Ze Sagitteire starten lassen wolle. In 
diesem Falle kame ausser Best Man und Gloire de Dijon 
eigentlich nur noch Omnium ZT. in Betracht, 


PALMETTO, die am Sonntag den Grossen Preis 
von Leipzig gewann, ist in diesem Rennen auch im Vor- 
jahre erfolgreich gewesen. Heuer fiel der Stute des Haupt- 
manns v. Blottuitz der Sieg ziemlich leicht, da sie in 
Asche, Niznuts, Lady Isabel, Focularity, Herold L, Vor- 
hut und Rushlight auf Gegner stiess, von denen ihr keiner 
gewachsen seiu konnte. 


TOREADOR hat nun seine Niederlage im Grossen 
Wiener Handicap gut gemacht, indem er am Dienslag in 
Fest das October-Handicap gegen Wemoda Buda, Jeder, 
Margit und sieben Andere gewann. Von anderen Theil- 
nehmern an der erstgenannten Ausgleichsconcurrenz in 
Wien sind Zero, Folichonne, Vedero, Almos und Népdal 
vorgestern hinter Toreador eingekommen. 


UM DAS CHAMPIONAT unter unseren Flach- 
tennjockeys scheint sich ein harter Kampf zwischen 
Hyams und Adams entspiünen zu wollen. Hyams hat zwar 
mit 43 Siegen noch immer die Fubrung, doch ist ihm 
Adams, der vorgestern in Pest drei Rennen gewann, be- 
denklich nahegerückt, dann er hat nun 49 Siege! auf- 
zuweisen. Die Nachsten sind dann W., Smith und S Bul- 
ford mit je 35 ersten Platzen. 


SEEMARCHEN, die am Samstag im Leipziger 
Stiftungspreis bekanntlich Urcella au schlagen vermochte, 
soll nach den Meldungen deutscher Blatter ihr Engage- 
ment im Henckel-Memorial erfüllen. Da an diesem Rennen 
auch Bralump, am Austrin-Preis aber Monte Carlo theil- 
nehmen soll, so durfte man heuer über das Verhaltnis 
unserer Zweljahrigen zu den deulschen so vollkommene 
Klarheit erhalten wie in keinem Jahre zuvor, 


IN BUDAPEST sind noch nuchtraglich zar Be- 
theiligung an den Herbsireunen eingeirollen: Gral An- 
dress Hadik-Barköczy's: Toreador, Proponent Herrn 
Andor v. Harkanyis: Nona, Rittmeister Rudolf Sòl- 
lingers: Splügen, Benedict, Grat Nicolaus Es terb az y's: 
Thema: Grat Moriz Esterhazy’s: Ranavalo, Compagnie 
Matchless; Tokio, Páratlan, Baron Sigmund Uech- 
trit: Kosma, Igndcs, Metella, Pitt, Ferm Andor von 
Pechy's: Cutilestone. 


DER »HERBST-KALENDER.« von Victor Silherer 
welcher kürzlich zur Ausgabe gelangte, enthalt die vall- 
standigen und genauen Resultate der sammtlichen heuer 
bisher in Oesterreich-Ungarn gelaufenen Rennen, inclusive 
des Wiener September-Meetings. Der »Herbst-Kalender« 
ist demnach für jeden Turffreund, insbesondere für die 
Besucher des Budapester Herbst-Meetings ein wichtiger 
und sogar unentbehrlicher Behelf. Zu beziehen durch 
unsere Administration, Preis 1 f. ö W. = 3 K. 


OMNIUM II, bringt seit seiner Rückkehr nach 
Frankreich Leistungen, die deutlich zeigen, dass der 
französische Derbysieger in Baden-Baden meht anl dem 
Posten gewesen sein kann, Nachdem er bereits zwei 
kleinere Rennen gewonnen, feierte der Upas-Sohn am 
Sonntag auch ım reichdotirten Prix d'Orange zu Paris 
einen schönen Sieg, der um so schwerer wiegt, als Om- 
niwm II. unter gleichem Gewichte Le Fusticier, den Ge- 
1 winner der Eclipse Stakes, zu schlagen vermochte. 


riger Zsonomy-Sohn im 
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IN MAISONS-LAFFITTE siarleten am vongen 
Freitag zwei Pferde, die auch an dem Meeting m Baden- 
Baden theılgenommen hatten, Holyrood und Sanspnetto, 
Holyrood, der sich im Kinesem-Rennen so gut zu De- 
metrius und Aribert I. gehalten hatte, nahm am Criterium 
tbeil, endete Jeduch unplacirt, wahrend der Ze Sancy-Sohn 
Champignol gegen Holyroad's Staligefahrten Olmüts ge- 
wann, Sansonetro gewann sein Rennen, den Prix du 
Vage, in dem ibm allerdings nur eine einzige Gegnerin, 
Fresca, gegenüberlrat, mit grosser Ueberlegenheit, 

FUR DAS CESAREWIICH, das am Mittwoch 
zur Entscheidung kommt, bringen die englischen Fach- 
Natier eine Starterliste, die sich falgendermanssen zu- 
sammensetzt: Florizel II 4j., 9 St. (J, Watts), Dumbarton 
4j, 8 St. 7 Pf. (W. Bradford), Kilsallaghor bj, H St. 
€ Pr, (M. Cannon), Aborigine dj, B St. 5 PI. (T J. Calder), 
oder Immigrant B), 7 St. 5 Pf. (S, Loates), Green Lawn 
a, B St, 1 Pf, Red Ensign D. 8 St. zeg Indian 
Queen 4, 7 St. 8 PL, oder Sir Benjamin BD 7 Stu 
St, Hilaire 4j, 7 St, 7 Pf (J, Woodbum), Cypria D. 
7 St, T Pf, (T, Loates), Dormeuse A. T St. B Pf 
(H. Chaloner), Corndury AL, 7 St 1 Pf, oder The Cor- 
sican 3, 6 St. 10 Pf. (Covey), Spindle Ze D. 7 St. 
1 Ph, oder Son o' Aine 4j, 6 St, 13 Pf, (Chandley), 
Opera Glass Aj, 7 St, (Maiden), Telescope dj, T St. 
Allsopp), The Rush 3j, 6 St. 11 Pi, Banque ZI an 

St. 11 PI, Rockdove 4j, 6 St, 10 Pf (W Clayton), 
Count Schomberg 8). 6 St. 9 Pf. (Ward), Merrywise bju 
Dë 9 PF, Bride of the Sea Bj, 6 St. 5 El. (Toon), 
Argonaut dj, 6 St. $ PL, Zamdre 3j., 6 St. 1 Pf, und 
Seek and Find 3j, 6 St. 1 Pf. 


RENNEN. 


NENNUNGEN, 
Grosswardein 1895. 
Zweiter Tag, Donnerstag den 3, October. 
11. HALBBLUT-ST.-CH. 1000 K. 4000 M. 8 U. 
GL. C. Bethlen’s 4j. F.-St, Zemeny (Hblt.) 
me, A. v Hodr's dj, dbr. W. Zorrds (Hblt.) 
G. v. Borbely's a. dbr. St. Coguetże (Hblt.). 
Lt. St, v, Elemery's 5j, F-St. Patience (Hblt) und 4j. 
F.St, Clemente (Hblt.). 
Rıttn. E. Schwarz’ bj. F..St. Zila (Hblt.), 
A Slrasser's a. Sch-W. Anscht (Hblt.) und a. Sch,-W, 
Ordeal (Hblt.) 
V. OFFICIERS-TROST-ST.-CH. 2000 K. 4000 M. 
13 U, 
Res.-Lt Gf, C. Bethlen's 6j. schwbr. W, Težergo (EH 
Res-Lt. G, v. Chernel’s 6j. br. St Zinyz be jó. 
Obl. J. v. Csavossy’s a br. St. Hajrá (Hblt] 
Ritt. L. Hofmann’s a. br. H. Ziroära, 4). schw H. 
Afiertne und A. br. St. Valeria, 
Rittm. F v, Jöny's a. F-W. Alfoldi IJ, dj. dbr. W, 
Ipse und A. F.-St, Alarca. 
Ritt, E. Merhals 5j. br H. Vadorzó 
Gen Mai. H. Polko’s schwbr. W. Fuckpulwer 
Em, Gf. W. Starhemberg's D. F-H, Harald, 
Rittm. R, Ritt. v. Waclawiezek’s a. br St, acer. 
VI. HÜRDENR. 1000 K. 2400 M, 13 U. 
Obl. Gf. G Batthyany's 3). PH. Pascal 
GE C. Bethlen's Bj .dbr. St. Baby. 
G. v. Chernel’s 3j. br. St, Andromeda. 
GI. E. Degenfeld's dj F.-St. Chapldrosne, 
Lt St. v. Elemery's bj. F.-St. Patience (Hblt.). 
J v. Harkanyi’s 4j. dr. St, v. Hastiogs—Altaque. 
Ritto. L. Hofmann’s dj. br. St. Valeria uud dj dbr. H. 
Pityke. 
me, F v, Jóny’s 4j. dbr. St. Fillér. 
Riltm E. Merhal's j. br. H. Promien, 
Obl. Bar. A, Podmaniczky's Ai, br. St, Reseda, 
Alfr, Strasser's a. Sch.-W, Anecht (Holt) und a. Sch.-W. 
Ordeal Di), 


VII. HASENHEIZCLUB-R 1000 K. 1200 M. AU. 
1v, v Halazshazy's a. br St. Nefelejts (Mr) 

P, v. Beothy's £j. br. W. Páva ŻZ. Or). 

P. v. Nadänyı's 4j, schw. St. Zires (Hblt). 

L. v, Pallay's 6j, F.-St. Venus (Hblt), 


Budapest, Herbst-Meeting 1895, 
Funfter Tag. Sonntag den 6. Octobar, 
10. HURDENR. Hep, 2000 K. 2400 M. 22 U. 
Obst, Erzh. Otto's 3j. br. H. Papacosta II. 
GE, Th. Andrássy's dj. F.-St. Hannah und Bj. br, H, 
Terebes 
Gf A, Apponyl's 3. br H. Gounod und 3. F.-St, Kocala, 
Furst Fe, Auersperg's 6j. EH, Turu? und 8j, F-H, Conti, 
E. v, Blaskovits’ 3 F.-St, Aranyuirdp, 
A. Dreher's Bj, br, H. Gogarl und 8B), br St, Gek’ weg. 
Fürst Esterhazy's A. F.-H. Bardt und 3] dbr. H. Veitchen- 
fresser. 
GË Mor, Esterbazy’s Bj. br. St. Angostura, 
Gt, St. Forgach' 8j F-H. Zabancn 
C. v. Geste Bj, br. St, Syren. 
Comp. I. M.'s 8j, F.-H, Gavallir. 
N v Keczer's $j, br. St, Arleguine, 
L. v. Krausz’ St, renke 
R, Lebaudy's dj. br, H. Báthory, A. F-H, Vicine und 
3. F-St, Kritik, 
C, Wackerow's A. F.St, Amulet. 


VIIL NURSERY-HCP. 2000 KX. 2j. 950 M. 39 U, 

Obst Erzh. Otto’s schwbr, H. Zifelikurm, 

GI. Th. Andrässy's dbr, H. Siwe und F.-H. Milton. 

Gf, A. Apponyi's br. H. Aob, F-H. Zriolle, dbr, H 
Joker und br. St, Theorie, 

Gf El. Batthyany's P. St. Merveilleuse. 

A. Dreher's br, H. Guger! und br. St. Brausepulver. 

GE. N Esterhazy's schwbr, H Safari, 

Gf. St. Forgäch? br. St, Fitness. 

C. v. Geist's br. H. Zegeny 

GL. A Hadik-Barkäcay's F-H, Proponent. 

`J- v. Harkanyi's br. St. Weiter 


GI. Zd. Kıosky's F.-H. Pretro und F.-St Ssoke Duna 

M. y. Kodolitsch’ br. H. Schategräber 

A Ritt, v, Lederer's br. H. Spurius, F-H. Tol 
F.-St. Flori und F.-Si. Harmat. 

Ed. Paget's F-H. Mirador, 

Ged. v Rohoncay's dbr, H. Tiss 

P Ritt, v. Scazighino's F.-St. Vanda. 

Rittm, R. Sollioger's F.-H. Meridian und F-H Splügen. 

Bar, G. Springer's br. H. Benoiton und br. St, falka 

N. v. Szemere's dbr. H. Aeguator, be H, Baks und F.St 
Madrid. 

Gf. J, Teleki’s dbr. St. Csecse Dacse, 

Bar, S. Vechtritz’ br. H, Pardon. 

C. Wackerow's P H. Celestin. 

R. Wabrmann's F.-St. Miss Candlestick, Sch-St. Perle 
blanche und br. St. Princesse de Galles, 

GI. D. Wenckheim’s schw. St. Adrd. 


RESULTATE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1895. 
Zweiter Tag. Dienstag den 1, October 


I, VERKAUFSR. 2000 K. 1800 M. 
Gl, E Hunyady's 3j F.H, Drommond v, Motallist— 


Duchess, 2000 Ka 55 Kg (Pohl) ,. , , Adama 1 
Bar N Rothschild's 4j, br. H. Barinkay, 2000K., 58 Kg. 
Wunne 9 


C. v, Geist's 9j. F. 
M. v, Kodoliisch 


An, 4000 K., 46' Kg, Cleminson B 
Sch.-St, Maupel, 4000 K., 57 Kg 
Bowman 4 

A. v. Péchy's 2j. schw. H. Vigssinhds, 6000 Kg. 50 Kg. 
S. Bulford 6 

R, Wahrmann's 9. br. St. Caroiteuse, 2000 K., Alt], Kg. 
Prudames 6 

L. v. Krausz 4j, br. H, Botond, 4000 K., GU) Kg P 

P 


Fk. Hesi 

Tots 887::50, Platz: 110: 25 und 69:25, Guldenpl.: 
rot.» 89:6, 30 Srel: Tot.: 29:6, Auf die anderen Pierde 
entfallende Quolen: 17 Vigsainkds, 21 Barinkay, 28 Bo- 
lond und Io, 63 Maupel, 14 Carotteuse. Wett.: H Vigsain- 
hás, 8 Barinkay, & Ze, 6 Carotieuse, 1 Bolmd, B Drom- 
mond und Maupel Leicht mit zweieinhalb Langen ge- 
wonnen; eine Halslange zuruck der Dritte, Der Sieger 
wurde um 3800 K, von Mr. Pond erstanden Werth: 
1970, 950 K., 650 K. der Clubcasse, 


II. WELTER-HANDICAP. 2 00 K. 1400 M. 


Mr. C. Wood's Aj br. St Spirifankerl v. St. Gatien— 
Rikiki, BT Kg. (J. Reeves) . © 0... Adams 1 
A. v. Harkanyi’s 3j. br. St Nono, 59, Kg. Smith 2 


et Th. Andrassy’s 4j. F.-St. Váratlan, 5L Kg Hyams 3 
Gf. N. Esterhazy’s A. F.H, Zodor, 68’), Kg. . Brown U 
Ritt, v. Postruski’s Bj. br. St. Zasuza, DÉI, Kg. Ibbett O 
Gf. B. Esterhazy's 3}. br. H. Birtokos, 55 Kg. Cleminson U 
Gf A Erdödy’s 8). br. H Zendey, 50 Kg. . Sydenham 0 
E. Paget's 3j. br. St. Wilis, 45 Kg. . . . . Prudames 0 
Tot : 150 : 50. Platz: 39: 26 und 5i 
Tot.: 18:5. 30 Krol:.-Tot: 23:5. an- 
deren Pierde entfallende Quoten: 15 Zasula, 16 Váratlan, 
27 Nono, 61 Birtakos, 10 Todor, 341 Wilis, 150 Zsabey. 
Wett.: li, Spirifankerl, 3 Väratlan, 5 Nono, T Todor, 
10 die Anderen. Nach Kampf mit einer Halslange ge- 
wonnen; fünf Langen zuruck die Drilte, Werth: 1960, 490 K. 
III. HURDENR.-HCP. 2000 K. 2800 M. 
Fürst Esterbazy's 4j F.-H, Barát v Balvany—Kedvencz, 
80 Kg. (Earl) . . . . Williamson 1 


Gf A Érdödy's å}, dbr, St. Dalila, 60 Kg. . Kovacs 2 
C. Wackerow's A EBL Amulet, 691, Kg . . . May 8 
R, Lebaudy's Bj. br. H, Æathory, Ei, Kg . „Hall 0 


Obst. Erzh. Otto's 37. br. H. Papacosta A, 59 Kg. 
Salter 0 
A. Dreher's 3j F-St. Zrmgard, BT Kg.. Geoghegan 0 
Tot.: 229 : 50. Platz: 72:25 und 200 : 25. Guldeupl.: 
Tot.: 21:5. 30 Kapi, Tot: 99-5. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 19 Papacosta II, 22 Bdthory, 
29 Amulet, 81 Irmgard, BS Dalila. Wett: 2 Barát, 
31, Papacosta II, 4 Amulet und Bathory, B Irmgard, 
12 Dalila, Nach hartem Kampf mit einer halben Lauge 
gewonnen; schlechte Dritte. Werth: 2000, 280 K. 
IV, OCTOBER-HCP. 8800 K. 1600 M, 
Gf. A. Hadik-Barköczy's 3j. F.-H. Toreador v. Waisen- 
knabe—Thorgunva, 60 Kg. (Metcall) . . Smith 1 
Mr. C. Wood's Bj, K.-H, Nemoda Buda, AU, Kg 
Sydenham 2 
Bar, 8, Dechtritz' A. br, H. Jesden, Dën, Kg. S. Bulford 8 
GL A. Apponyl's 8j. br. St, Margit, B) Kg, . Brown 4 
Ritto. A. Trankel’s dj. dbr. St. Hero, DO, Kg. Adams 0 
Comp. Matches 8j, F-H Páratlan, 67 Kg, Bowman O 


Gf, È. Battbyany'a AL E.H, Almos, ER Kg. . . Peake 0 
E. Pageva 8). schwbr, H. Dedern, DB Kg  . Hyams 0 
G. v. Rohonezy’s Bj. F-D. Aradet, B] Kg.  Tbbett O 


A. Dreher’s Bj. br St. Folichonne, BO Kg, Rawlinson O 
Gf. Zd. Kinsky's bj, br. St. Mépdal, 48 Kg. Prudames 0 
Tot: 4011650. Platz: 61:25, 158:25 und 40:25 
Guldenpl, Tot: 84:5. BO Krpl: Tot.: 80:5. Auf die 
anderen Pferde entfaliende Qnoten: 14 Zgndos, 26 Kesdet, 
59 Almos, 54 Hero, Dë Margit, 72 Vedero, 124 Paratian, 
127 Adel, 198 Folichonne, 181 Nemoda Buda Weit.: 
B Igndcs, Almos, Kesdet, Margit und Toreador, T Hero 
und Páratlan, B Vedero, 10 Folichonne und Nemoda Buda, 
12 Népdal. Nach Kampf mit einer Kopflange gewonnen; 
drei Langen zuruck der Dritte, eme Kopflange vor der 
Vierten, Werth: 8000, 1670 K., 260 K. Aer Cluhcasse. 
V. STAATSPR. 5000 K. 2600 M. 
N. v. Stemere's 4j, br. H. Zecsoures v. Beanminet— Pearl, 
blh Kg. (W. Maw) ne. ‚ Cleminson 1 
Bar S. Uechleitz' 4). F-H, be, b4 Kg .S. Bulford 9 
Obst, Erzh. Olto's D. br. H, Minister, DD Kg. Wilton 3 
Gf. J. Tarnowaki's A br. St, Sulacheianka, 50 Kg. 
A. Bulfard 0 
24 : 50. Platz:37 : 25 und 34 : 25. Guldenpl. ` 
:5 30 Kıpl.: Tot.: 18:5. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 16 Pitt, 17 Minister, 34 Szlach- 
cianka. Wett: 11, Pitt, f Minister und Pecsovies, 
6 Sslachcianka. Leicht mit zwei Langen gewonnen; 


schlechter Dritter. Werth: 8900, 900 K, 440 K. der 
Clubcasse 


VI. VERKAUFSR. der 2j. 2900 K. 950 M. 
GI. D, Wenckhem’s F.-H. Fatvar v. Livingstone—Bartge, 
3000 K., 54 Kg. (J. Reeves) . . |. Adams 1 

N. v, Szemere’s br. St Actium, 3000 K., Ak Kg. 
Gleminson 2 
G. v. Rohonezy's dbr. H. Tisea, 1600 K , 48 Kg. Ibbett 3 
Rittm. R. Sollioger's F-H, Splügen, 3000 K., 53 Kg. 
S. Bulford 4 
Gf L. Trauttmansdorf®'s dr, Æ, v, Livingstone— Aiguillette, 
1600 K., 48 Kg. ER act, Wilton 5 
v, Leder—La Penitente, 1600 K , 
ET N Prescott 6 
t, Merveilleuse, 8000 K., SÉ Kg. 
Peake O 

A. v. Lederer's F.-St. armat, 6000 K., 56h Kg. 
A. Bulford 0 

Mr. Pond’s br, St, Zeitem FZ, 1600 K., 46), Kg. 
MacFarlane 0 
Bim R. Sollioger’s dbr. H. Benedict, 1600 K., 44"), Pri 

d 


Am, Kg. - 
Gf. El, Ratihyany's 


Westwoo 
Bar, $, echte F.-St, Pastorale, 1600 K., 464, Ke, 
Pensnall Ò 
R. Wahrmaan's Sch.-St Perle blanche, B000 K, DI Ke 
Hyams A 


Tot.: 264:50 Platz: VC: Op und 78:25, Guldenpl.: 
Tot: 90. 8. 80 Krpl., Tot.: 28: 5, Auf due anderen Pferde 
entfallende Quoten; 29 Aiyurklette-Hungst, 30 Actium, 
40 Perle blanche, 47 Splügen, OD Tissa, 68 Harmat, 
12 Merveilleuse, 82 Lelkem I1, 117 Pastoral, 151 Benedict, 
279 Za Penitente-Stute, Wett.: 4 Actium, 5 Zatvar, Perle 
blanche und Tissa, 6 Aiguillette-Hongst, 8 Zeiten II, und 
Splügen, 10 die Anderen, Nach Kampf mit einer Hals- 
lange gewonnen; drei Langen zuruck der Dritte, Der Sieger 
wurde um 4100 K, zuruchgekauft, Werth: 1970, 1050 K., 
550 K. der Clubeasse. 

VII. PALOTAER PREIS. 8300 K. 2j. 950 M. 
R. Wahrmann's br. H Bentinck v. Bendigo (v. Ben Battle) 

—Temeraire, Bäi Kg. (Vivian) .. . . . Hyams 1 
GE A, Henckel's F-H. Afeddler, Dk Kg. Bowman 2 
Gf. T. Festetics! br. H. Chasseur d'Afrique, 56°, Ee, 

Smith 3 

Gf. A. Hadik-Barkóozy’'s F.-H. Proponent, BIL Kg. 
Gilchrist 0 
Mr. Pond's br. H. Gral, 544, Kg.. , . . . Brown O 
Gf, D Wenckbeim’s br. H. Clarzon, Pë, Kg. Adams 0 
Mr. C. Wood's br. St. Mary Ann, 5) Kg. . Rawlinson U 

Tot: 455 50. Platz: 87 : 25 nnd 143 : 25. Guldenpl.: 
Tot: 41:5. 80 Kipi: Tot: 37:5. Auf die anderen 
Pferde enlfallende Quoten: 8 Chasseur d’Afrigue, 37 Gla- 
rion, 60 Mary Ann, GÙ Meddler, 82 Gral, 97 Proponent 
Wett: 2 auf Chasseur d’Afrigue, 7 Bentinck, Grál, Mary 
Ann, Medaler und Proponent, 10 Clarion. Nach Kampl 
mit einer Halslange gewonnen; zweieinhalb Langen zu- 
rück der Dritte. Werth: 2960, 710 K. 


Leipzig, Herbst-Meeting 1895, 
Zweiter Tag. Sonntag den 29, September 


TRIBÜNEN-R 3000 Mk. Hep. 2j. 1000 M 
G. v. Bleichróder's ` br Fulmen-Git, 


St Karikiri v 
50 Ke. (G. Sopp) - . . . . "002. „ Huxtable 1 
Dess. F.-St. Sigyn, 52 Kg... . . , E. Martin 2 
Maj. v. Boddıen's hbr. St. Utrata, 56 Kg. . . Waroe 3 
Frb. E. v. Falkenhausen's F-St. Theodosis Z, D5 Kg. 
Bushy 4 
B Naumann's br, St Bremse, 54 Kg. Robinson 0 


Tor- 22:10. Platz: 46 20 und 60:29. Trainer 
G. Sopp erklarte, mit Karikiri gewinnen zu wollen Mit 
drei Viertellaugen gewonnen; eine Lange zuruck die 
Dritte Ein von Major v. Boddien wegen Behinderung 
Utruta’s durch Sigyn eiogereichler Protest gegen den 
Bleichröder'schen Stall harrt der Entscheidung. Werth: 
3220, 500, 200 Mk, 
DEUTSCHES HCP 3000 Mk. 9400 M 
GL. L, Henckels 3j. br. St. Goldtochter v, Albion —Gou. 
vernante, 53 Kg. (R, A, Waugh) so - Warne 1 
R. Haniel's 4j, br, W, Franco, Zë, Kg, , . Havey 2 
Di. Lemeke's 4j br. H, Quinse, 50 Kg. . . Heckford 3 
Frh. E. v. Furstenberg's H F.-St, Nesigode, 61 Kg. 
Busby 4 
Tot.: 98: 10. Platz. 21:20 und 21:2). Leicht mit 
einer Lange gewonnen; zweieinhalb Langen zuruck der 
Dritte. Werth: 3000, 400, 200 Mk. 
GR. PREIS V, LEIPZIG, 14.000 Mk, 2400 M, 
Hptm, H. v, Blottnilz' dj, schw St. Zulmeito v Thuno— 


Glamour, 60 Ke, (W, Dean) . . , . . .E Martin 1 
W. Hiestrich's Bj. br. St, Asche, BO, Kg. - Warne 2 
Mariahall’'s Bj FH. Menen, 66 Kg. . . Robinson 8 
E. Balzer's 8). br. St. Zady Zeil DU Er. . Barton A 


Frh, E. v. Fürstenberg's Bj. br. D Focularity, 59, Ee, 
Body à 


Dess. H. F.H. Herald 7, 60 Kg. - . Elliot 0 
Graditz' 9. F.-St. Vorhut, BI, Kg. . Ballantine 0 
v. Gundelfingen's Di br. H. Rushligkt, 58%, Kg, Barker 0 

Tor: 58,10. Platz: 29:20, 26:20 und 97:20. 
Leicht mit zwei Langen gewonnen; sechs Langen zuruck 
der Dritte. Werth : 10.10), 1600, 600, 100 Mk. 


JOHANNA-PARK-HUR. 2000 Mk. Hcp. 3000 M. 
Haupim. R. Spiekermaun's A. br. St. Saragossa v, Kisber 
—Rambla, 75 Kg (G. Seat) « „Lt. v. Kayser 1 
Ado's 8j. hbr St. Zee, 621, Kg, A. W. Behrens 2 
Lt. Gf. Westarp's 3j. F.-St. Pfalz, 60 Kg. . . . Bes A 
R. Johnson's oi, F.-St, Freude, 7% Kg. Ochlschlager 4 
Lt. Muller’s 3j- br. H, Junggesell, 66 Kg 
Lt. GE Königsmarck 0 
H. Suermondt's 4j. br. H, Zrongais, 28 Kg. 
Lt, Suermondt 0 
Gf. H. Bethusy-Huc’s dj. br. St. Clonawee, 68ta Ke. 
Lt. v, Treu 0 
E. Sack's 3j F.-St. Bormoor, DÄ Kg. . . Mr. Tippler 0 
Tot : Y4: 10. Platz 28:20, 48 20 und 44: 30. Mit 
fünf Viertellangen gewonnen; anderthalb Langen zuruck 
die Dritte, Werth- 3200, 320, 120 Mk. 
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VERKAUFSRENNEN. 1500 Mk. 1200 M 

Mr. Carl's a. F.-W. Samt Raphael v. Saint Honorat— 

Sartorelle, BOU Mk., GL Kg. (F. Sollaway) Robinson 1 
Cap. Lumley's 3j. F.-St. Struck Qil, A0 Mk., 63 Kg. 


Warme 3 

v. Gundelfingen’s 4j. 3 9. Reliance, 4000 Mk, 72 Kg. 
Barker 3 

G. Long sen’s 3j. F.-St. Jaunting Car, 2500 Mk., 60 Kg. 
Heckford 4 


Ritim. v Baerensprung's A. F.-St. Anonyme, 1500 Mi, 
e EEN . Ballantine O 
Tot.: 70:10. Platz: 48:20 und 80:20. Mit einer 
halben Lange gewonnen; esme Halsiange zuruck der Dritte, 
Saint Raphael wurde fur 950 Mk. von Herrn Rosenfeld 
gefordert, Wertb: 1500, 300, 180 Mk 


TROST-HANDICAP. 1500 Mk. 1200 M. 


H, v. Treskow's 5j. F-H, Mark Twain v. Kilereene— 
Mile. de Taintignies, DÉI, Kg (J. Kallus) . Busby 1 
F.-St Slova, b2 Kg. Barton 3 


D Naumann’s 


Freih. E, v, Falkenhausen'v Bj $. dral, 58 Re. 
Warne 8 

E, Sack's dj, F,-St, Fuchsia, 5A Kg. . . ‚ Robinson 4 

Lt. v. Dose: D). br. W, Zewdriek, 59 Kg . . Printen 0 


Ba A A 
Ballantine Ö 
G. Long jun's 4j, dbr, H, Golden Pippin, DT Kg, 
Heckford 0 
A. Bette 6j. dbr. St. Love's Gen, De Kg. J. Holi 0 
G. Sopp’s 4j, F-H. Minister, 68 K E. Martin 0 
Tor, 48:10. Plata: 28: 20, 8A: 20 und 28: 20, Mit 
einer Halslange gewonnen; eine Kopflange zuruck die 
Dritte, Werth: 2110, 240, 140 Mk 
HERBST-JAGDR. 3000 Mk. 4000 M. 
Maj. v. Heyden Deier a FW, Buschiri v, Maclsirom 
— Antigone, 73 Kg, (Gericke) . 
Li. GÊ F. Königsmarck’s a. T.-W, Quichspht, 79 2 


H. Snermondt’s 6j. br. St, Madge Clifton, T'a Se 
D. Snermandt 3 


Lt. v, Amim's a, F-St, Zapwing, 74, Kg . . Bes. 4 
Lt. v, Eynard's 5j- F-H. Heraclius, 751, Kg.. . Bes, U 
Lt. Muller's a. F.W. Orosslan, Zë Kg. . Bes. 0 


Tot.: 35:10. Platz: 80:20 und 2820. Sicher mit 
anderthalb Langen gewonnen; zweieinhalb Langen zuruck 
die Dritte. Werth : 3350, 400, 200 Mk. 


BERICHTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1895, 
Zweiter Tag. Dienstag den 1, October. 


Wieder herrschte vorgestern wie am Eroffuungstage 
des Pester Herbst-Meetings das denkbar gunstigste Weiter, 
so dass man über den für einen Wochentag verhaltniss- 
massig sehr starken Besuch sich fuglich nicht verwundern 
konnte. Der Sport verdiente entschieden das Pradicat gut, 
er ward durch grosse Felder und schöne Endkampte aus- 
gezeichnet. Im Verkaufsrennen, das den Tag einleitete, 
kam ein Ausaenseiler, Drommend, zu Siegesehren, die er 
leicht errang. Um so schwerer mussten sich dann Spiri- 
fankerl im Weller-Handicap und Barát im Hurdenrennen- 
Handıcap um die ersten Preise bemühen; beide Pferde 
siegten erst nach hartestem Kampfe. Ein sehr knappe 
Ende brachte auch das von einer auserlesenen Gesellschaft 
bestriltene October-Handicap. Nur mit emer Nasenlänge 
konnte Toreador über Nemoda Buda die Oberhand be- 
halten, wahrend Jesder und Margit die Nachsten im 
Ziele waren. Im Staatspreis errang Pecsovics einen leichten 
Sieg, das Verkaufsrennen der Zweijahrigen holte sich in 
einem Felde von zwölf Pferden Putvar und im Palotaer 
Preis siegte Bentinck, Nachstehend berichten wir über 
den Verlauf der einzelnen Concurrenzen, 

Am Verkaufsrennen nahmen Jo, Dremmond, 
Maupel, Bolond, Vigssinhäs, Barinkay und Carotieuse 
theil. Von diesen fanden Zo, Barinkay und Maupel de 
starkste Nachfrage, Pigssinhda führte nach Fall der Flagge 
vor Zo und Barinkay, dem Carotieuse zunachst folgte 
Diese ging bald auf den dritten Platz vor, war aber dann 
nach dem Einbiegen in die Gerade geschlagen. Noch vor 
der Distanz rückle an der Innenwand Drommond auf, 
wahrend von aussen Maupel und Bolond vordrangen. Diese 
Beiden komien in die Entscheidung nicht eingreifen, 
Drommond aber erlangte die Spitze und siegte sehr leicht 
mit zweieinhalb Langen gegen Barinkay, hinter dem eine 
Halslange zuruck Zio Drilter wurde. 

s Welter-Handicap wurde von Todar, Nono, 
Spirifanherl, Zasula, Birtokos, Varatlar, Isabey und 
Wilis bestritten, Sperifanker: trug das grosste Vertrauen 
des wettenden Publicums vor Wono und Váratlan, Die 
letztgenannte State trat sofort wach Fall der Flagge die 
Führung vor Zsadey, Nono und Spirifankerl an, die aber 
bald auf den lelzten Platz zurückgenommen wurde, In 
der kurzen Wand verschärfte Yäratlarn das Tempo noch 
mehr. Ihr hefteten sich nur Zaaula und Jsabey an, wah- 
end die Webrigen zurückfielen. Mit gutem Vorsprung 
bogen die Führenden um die letzte Ecke. Bei Beginn des 
Guldenplatzes gingen /rabey und Zazula bereits in Nöthen, 
dafür drangen Nano und Spirifanker! auf Váratlan ein, 
welche hundert Meler var dem Ziele auch zuruckwich. 
Die beiden anderen Stuten fochten miteinander einen 
harien Kampf aus, den Spirifanker! mit emer Halslange 
zu ihren Gunsten entschied, Fünf Langen hinter Moro 
endete Färatian als Dritte, 

Im Hurdenrennen-Handicap liefen Bardi, 
Amulet, Bäthory, Dulila, Papacosta II. und Irmgard. 
Bardt, Papacosta I]. und Irmgard wurden starker ge: 
weltet, doch fanden auch die Anderen ziemlich rege 


Nachfrage, Unter dem Commando von Dalila trat das 
Feld die Reise an, Bdthory lag auf dem zweiten Platze 
vor Bardi, Irmgard folgle als Letzte, So gelangte die 


Gesellschaft bis zum 1800 Meter-Start, wo Bard? zuruck- 
wich und Amulet und Papacosta JI. an sich vorbeiliess. 
Noch vor Erreichung der kurzen Wand musste Papa- 
costa Il. bereits scharf gefordert werden, um sich im 
Vordertreffen zu halten, bei der letzten Ecke fiel er dann 
zuruck. Nun kamen Amuli und Bardi hervor und ent- 


spann sich zwischen diesen Zweien und der führenden 
Dalila bereits zwischen den beiden letzten Hürden ein 
Kampf, aus dem zuerst Amulet ausschied. Als dann Barát 
bei der letzten Hürde strauchelle, schien er verloren, 
Doch Williamson bewahrte den Hengst vor dem Falle, 
und nach verzweifeltem Endgefechte siegte Bard? mit einer 
Lange über Daiila, hinter der weit zuruck dier Dritte 
ag 

Für das October-Handicap wurden Toreador 
(Smith), Zgmdes (S. Pulford), Zero (Adams), Paratian 
(Bowman), Almos (Peake), edero (Hyams), Margit (Brown), 
Kezdet (Ibbett), Zolichonme (Rawlinson), Nemnda Buda 
(Sydenham) und N#pdal (Prudames) gesattelt Der Wett- 
markt schwankte sebr Jange bin und her Endlich entschied 
er sich zu Gonsten von Jgnács und Margit, neben denen 
aber auch noch Toreador, Almos, Kesdei und Hero stark 
begehrt wurden. Durch die Unruhe von Nemoa Buda 
wurde der Ablauf ziemlich lange verzögert. Endlich fiel 
die Flagge und war Zolichonne am schnellsten auf den 
Beinen vor Nemoda Buda, Toreador und Margit. Der 
Rest folgte in vollkommen aufgelöster Ordnung. Zolichonne 
legte eine derartige Rieseupace vor, dass sich die Gesel)- 
schaft sehr weit auseinunderzog und nach dreilundert 
Metern zwischen der Ersten und dem Letzten, Jesden, 
wohl gwanzig Langen lagon, Zolichonne führte mit fünf 
bis sechs Langen vor Margit und Nrmoda Buda, die dicht 
bei einander guloppitten und welche wieder ein grösserer 
Abstand von Toreador Irennle. Sa ging es In die Gerade, 
wo die rückwarls liegenden Pferde sich vergeblich be- 
mühten, mit den Führenden aufznschliessen, Nur Jegen 
konnte seine Posllion verbessern, An der Distanz war 
Folichonne geschlagen, bei der kleinen Richterloge wich 
auch Margit, so dass Nemoda Buda freie Fahrt hatte. Vor 
den Tribunen kam aber Toreador in machtigen Sprüngen 
an den Galaor-Sohn heran, erreichte ihn knapp vor dem 
Ziel und schlug ihn mit einer kurzen Kopflange. Drei 
Langen hinter Nemoda Buda und eine Halslange vor 
Margit wurde Jgndcs Dritter. 

Der Staatspreis sah blos Minister, Peesovies, 
Sslacheianka wnd Pitt beim Pfosten. Der Letztere galt als 
der wahrscheinliche Sieger. In der Ordnung Sulachcianta, 
Pecsovics, Minister und Pitt trat das Feld die Reise aa, 
wobei die Polin fur em sehr Holtes Tempo sorgle. Doch 
drückte Minister, der auf den zweiten Platz vorgerückt 
war, noch scharfer auf die Pace und übernahm eiue Meile 
vor dem Ziele selbst das Commando. Snlacheianka liess 
aber den Doncaster-Sohn nicht wegziehen und folgte ihm 
dicht auf, wahrend die beiden Anderen ziemlich west 
zuruck galoppirten. Bei Beginn des Guldenplatzes erschien 
plötzlich Pecsovics an der Seite der Füihrenden, die sich 
sofort geschlagen bekannten, Spater brach auch noch Pitt 
hervor, dach konnte er Pecsovics nicht erreichen, der leicht 
mit zwei Langen siegte Viele Langen hinter Pit? Iral 
Minister als Dritter ein. 

Im Verkaufsrennen der Zweijabrigen stellten 
sich Merveilleuse, Harmat, Lelkem IT, Tissa, die F-St. 
von Ledér—La Penitente, Benedict, Splugen, Actium, der 
br. H. von Livingstone— Aiguillette, Fastorale, Perle 
blanche und Patvar dem Starter. Das Rennen galt als 
sebr offen, doch wurden Actium, Tissa, Splugen, Patvar 
und Harmat ihren Gegnern in den Wellen vorgezogen. 
Als das Ablaufszeichen gegeben war, sah man die Farben 
von Palvar, Splugen und Tisza in Front, wahrend man 
im zweiten Treffen Zeiten IL, Merveilleuse und Perle 
blanche bemerkte. Patvar hatle übrigens gute Führung 
und schien auch an der Distanz das Rennen bereils sicher 
au haben, nachdem der ihm zunachst liegende Tissa schon 
stark geritten werden musste Da kam aber vor den 
Tribunen mit Riesensätzen Achum heran, und nun 
musste sich Pafvar gehörig strecken, um nach Kampf 
mit emer Halslange siegen zu konnen. Drei Langen zu- 
rück wurde Zissa Dritter. 

Der Palotaer Preis galt als em sehr gutes Ding 
für Chasseur d'Afrique, dem sich roponent, Meddler, 
Grdì, Bentinck, Clarion und Mary Ann entgegenstellten. 
Chasseur d'Afrigue geberdete sich beim Start wieder 
recht unwillig, und als es endlich zum Ablaufe kam, be- 
fand er sich richtig ganz in der Nachhut, wahrend Clarion, 
Meddler und Bentinck wie der Sturmwind davonsausten, 
An der Distanz konnte Clarion nicht mebr mit und ver- 
schwand in der Nachhut. Inzwischen halle auch Chasseur 
d'Afrique seine Stellung allmalig verbessert, er konnte 
aber doch nicht in das Ende eingreifen, das Bentinck und 
Medaler unter ech ausmachten. Ersterer siegte nach 
hartem Kampfe mil einer Halslange, zweieinhalb Langen 
zuruck wurde Chasseur d'Afrique Dritter. 


TRABEN. 


PROGRAMME, 


Wien, Herbst-Meeting 1895. 
Dritter Tag. Donnerstag den 8. October, 142 Uhr. 
X POEPEN Y pa K. 2800 M. 


Wetscheria 300 M. Allen Kenney . CSN M. 
Buriwy . - | . 2800 »  Mauviefle . . . > 
Alectra . - 2800 »  Burrasca D 
Beltair | . .....2800 » Landmark Maid . 2850 » 
Kraddock . . . , 2800 » Glorian . . ı . , 2875 » 
Natschalnik . . . 2800 » Mount Morris , . 2875 n 
Twilight 2800 » Romola . . . , 2900 » 
Dixma 2800 » Shadeland Del- 

Stella ‚2800 » monia... 2950 » 
Breda. . . -2825 »  Spofford. . 8000 » 

IT. ADRIA-R. 3500 K. 2800 M. 

Wenzel , 2800 M. Patron 2925 M. 
Tschepanin 2800 » Cozelte ‚2950 a 
Legény . . . . 2000: Lady Amber 2950 - 
Mein Leopold . . 2850 » Priatoy II. 2950 » 
Nineteen 2850 » Adria. . .. . 29752 
Moltke 2860 » Ida , ` 2975 » 
Dongo C. . 2875» Attila, . . 2975 a 
Isonzo 2900 » Lohengrin 2975 » 
Correcticus 2900 » Istria . . . . 8025 = 


IN. DONAU-PR. 5000 K. 2600 M. 


Tilly Brown. . . 2600 M. Big Maid . 2640 M. 
Gruppo . 2600 a Eddie Hayes 2640 » 

Deputy » Shadeland Del- 

Glorian . ` a monia. . . . . 2660 » 

Mount Morris . . 2600 » Maltie H. . , . ‚2680 > 

Mabel H 2620 » Bellwether . 2680 » 

Riga . . 2620 a  Spoford. . - 2700 = 

Romola . 2620 a 

IV. HANDICAP FÜR ZWEI]. 8000 K. SG M. 
Dabinich 1500 M. Völegeny , . , . 155 
Kippin 1500 » Ballerine 1200 » 
Ca ed 500 0 Happy Thought 1590 » 
Medarda II. 1600 = Vezer, e at e J000 e 
Beneit < o aa 500 » Manchester 1650 » 
Nemesis 1520 »  Fergeteg 1680 = 
Van-nina 2530 » Csillag 1780 » 
"Triumph , 1550 » 

V. ALLEE-PR. E K. 3300 M. 

Isonzo .. . . 83270 Arla SE 
Ida, Bil 22006 
Luskow May Handy . 
Polkan . , Stella, a.. 
Tabunstschik Weischeria 
Lohengrin. . . Dama 

Little Mac . "Waren, . 

Susie D fuck... 
Lebedkn I Tab . 

Warwar IL . Kraddock , 
Caspio > a Breda o oa 
Edel 3 Conolano 
Date . |.. Bellwether . , 

VI. ERWARTUNGSR 2500 K. 2600 M. 
Muszka . . -260 M. Donauperle 2660 M. 
Schnipfer 9560 >» Greti.. 2660 » 
Pervenelz III. 2660 » Janos. . . 2680 » 
Handlfanger . . 2560 n Barischofsky.. , . 2700 » 
Durezäs . . . . . 2660 = Vöslauer I, 2700 n 
Noe, | . 2560 a Coco. “3700 » 
Sürgds , . 2600 »  Goldonkel. . , ; 2700 » 
Andi , , 2600 n» Abranlin `... . 2720 a 
Neusiedl 2600 a Poids M. , , , ‚2720 » 
Latona 2600 » Dongo . 2780 n 
Hanna i.. 3600 »  Correcticus 2800 - 
Jalouzspatz 2600 » Cozetie . 2340 » 
Pep: R.. 2600 « Lady Amber 2840 = 
Carignano D 2600 » Prlatny II. . . . 2840 » 

VIL nn ie; 3 Epr. 2600 M, 

Gagol I. . . Edison . . . . . 2025 M. 
Gogol Ree >  Mogutschyj IT.. . 2750 » 
Volontar 12050 » Polkan.. . , „2750 = 
Lada. , ‚2700 » Deputy . 2350 » 


NOTIZEN. 


HEUTE: Trabfahren in Wien. "42 Uhr. 

MEHRERE STALLE werden sich von Wien nach 
Westend begeben, um daselbst an dem internationalen 
Meeling theilzunehmen. Bis jetzt haben Cav. Gius. Rossi, 
Mr, J. Brown und Dan MacPhee eine Beschickung des 
Weslender Meetings in's Auge gefasst. 

MATT DWYER, der anch bei uns bekannte 
Trainer und Fahrer, ist in Wien mit einem Lot gut ge- 
zogener amerikanischer Hengste und Stuten eingetroffen. 
Dwyer brachte die Hengste St, Valentine 2:16"), Glen- 
dins 2:20 und HWilkesdaie 2:29 und die beiden Stulen 
Fareda und Bonme Belle. 


DAS PROGRAMM des heutigen Trabrenntages 
gruppirt sich um den Donau-Preis, in dem Spafford, Bell- 
wether und Zddie Hayes unter wesentlich veranderten Be- 
dingungen aufeinander treffen, ausserdem aber in Afattie Æ. 
und Glorian sehr beachtenswerthen Rivalınnen gegen- 
Von den drei Hengsten ist Bellwether um 
80 Meler gegen Spoford im Nachtheile, und das ver- 
schiebt die Situation vollkommen zu des 
Schwarzen, der auch Eddie Hayes nicht zu scheuen bat. 
Gefahr droht Spoford viel eher von Matre H, oder 
Glorian, von denen die Erstere ım Heatfahren gezeigt 
hat, dass ihr eine langere Distanz besser zusagt, wahrend 
Glorian die Vorgabe von 100 Metern zu Gute kommt, 
Spoford und Bellwerher haben übrigens nach jeder ein 
zweites Engagement, Spofford im October-Rennen und 
Bellwether im Allee-Preis, doch ist es nicht sehr wahr- 
scheinheh, doas sie dieselben erfüllen, Im Uebrigen ver- 
weisen wir auf die nachfolgenden Tips: 
October-Rennen; Spoford—Shadsland Delmania, 
Adria-Rennen: Lady Amber—Molide, 

Donau-Preis; Spoford—Mattie H. 
Zweijahrigen-Handicap: Mappy Thought— Triumph. 
Allee-Preis: Araddock— Lohengrin. 
Erwartungs-Rennen: Stall Wöss— Stall Wanko. 
Herrenfahren’ Palontar— Deputy. 


BRIEFKASTEN, 


L. v. G. in N. — Tendbreuse gewann den Grand 
Pris da Paria im Jahre 1887 wad das Cessrewitch im 
Jahre 188 

A. G. la W- — T. Busby war drei Jahre nache 
einander, und zwar 1483, 1884 und 1885 der erfolgreichste 
Flachrenn-Jockey ın Ossterreich-Ungarn. 


überstehen. 


Gunsten 


Zum An- und Verkauf sammtlicher im Caursblalte notirten 
Effecten heslens empfohlen das Bank- und Wochselhaus 


Ferdinand Granichstädten 


Wien, I. Brandstatte 5. 


Auftrage fir die Borse werden raulantest effectuirt. 
Auskünfte und Infarmatianen kostenfrei. 
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